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Templiner Radsport-Held Richard Leu:
Meistertitel und große Ziele!

Richard Leu aus Templin wird deutscher Meister im
Bahnradsport und verfolgt ehrgeizige Ziele auf seiner

Radsportkarriere.

Templin, Deutschland - Heute war der 14. Juli 2025 ein ganz
besonderer Tag für den Radsport und die Fans des Radsports in
Deutschland. Klaus Fermum, der ehemalige Nachwuchstrainer
des SV Lok Templin, bekam Besuch von einem seiner
prominentesten Schützlinge: Richard Leu. Leu, der sich
inzwischen einen Namen in der Eliteklasse des Radsports
gemacht hat, brillierte vor kurzem bei den deutschen
Meisterschaften im Bahnradsport in Dudenhofen, Rheinland-
Pfalz, und holte sich den Meistertitel im Punktefahren über 120
Runden. Dabei sammelte er beeindruckende 12
Spurtwertungen. Diese Meisterschaften haben eine lange
Tradition und werden seit 1884 ausgetragen, wie Wikimedia
berichtet. 

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Meisterschaften_im_Bahnradsport


Richard Leu ist mittlerweile für das Team Brandenburg Standard
aktiv, nachdem er 2018 vom SV Lok Templin zu den Cottbusern
wechselte und an ein Sportgymnasium delegiert wurde. Bei den
Meisterschaften konnte er neben dem Titel auch weitere
hervorragende Platzierungen erreichen. So gelang ihm der 4.
Platz in der Mannschaftsverfolgung, ein 6. Platz im
Ausscheidungsrennen und im Madison sowie ein 8. Platz im
Scratch über 50 Runden. Wie seine frühere Trainerin und sein
Trainer betonen, hat Leu die Rückkehr zum Nationalkader im
Bahnradsport fest im Blick.

Ein Blick auf die Geschichte der
Meisterschaften

Die deutschen Meisterschaften im Bahnradsport sind nicht nur
ein bedeutendes Ereignis für die Sportler, sie sind auch Teil
einer langen Tradition. Die erste Meisterschaft wurde 1884 in
Leipzig veranstaltet und markierte die Gründung des Deutschen
Radfahrer-Bundes. Im Laufe der Jahre entwickelte sich das
Programm der Meisterschaften stetig weiter und umfasst heute
Wettkämpfe in verschiedenen Disziplinen und Altersklassen,
sodass auch junge Talente die Möglichkeit haben, sich zu
beweisen. Bis 1992 waren die Meisterschaften noch in Profi- und
Amateurkategorien unterteilt, doch seit 1993 gibt es nur noch
die Elite-Kategorie, die Athleten wie Leu die Bühne bietet, um zu
glänzen. Das unterstreicht Fahrradmuseum Rheinhessen,
das die Entwicklung des Radsports dokumentiert hat.

Richard Leu hat kürzlich sein Abitur erfolgreich abgeschlossen
und möchte nun die Zeit nutzen, um sich voll und ganz auf seine
Radsportkarriere zu konzentrieren. In den kommenden Wochen
stehen bereits wichtige Wettkämpfe auf dem Plan, darunter die
Oder-Rundfahrt sowie eine Sechs-Etappen-Tour in Polen. Dies
sind entscheidende Chancen für Leu, sich weiter zu beweisen
und seinen Traum, wieder im Nationalkader zu sein, näher zu
kommen.

https://www.fahrradmuseum-rheinhessen.de/fundus/radsportgeschichte.html


Fazit und Ausblick

Die Erfolge von Richard Leu sind ein tolles Zeichen für den
Radsport und zeigen, wie wichtig engagierte Trainer wie Klaus
Fermum für die Entwicklung junger Talente sind. Die deutsche
Radsportgeschichte reicht weit zurück und hat viele große
Athleten hervorgebracht, und Leu könnte der nächste in dieser
Reihe sein. Ob er seine Ziele erreicht, wird der kommende
Wettbewerb zeigen, aber eines ist sicher – der Radsport bleibt
ein spannendes und dynamisches Feld, das immer für
Überraschungen gut ist.
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